
Aus der Hochschule: Prof.
Dr. Rolf Elling Berg (Sande-
fjord/Norwegen),Prof.Dr.Li-
sen Vivienne Espeland (Oslo/
Norwegen), Prof. Dr. Arild
Stenvik (Blindern/Norwegen)
– „Langzeituntersuchung der
Okklusion nach 57 Jahren.
Teil 3: Mundgesundheit und
Stellenwert der Zähne von
Individuen mit Kreuzbiss im
Alter von 8 Jahren“. Journal
of Orofacial Orthopedics/
Fortschritte der Kieferortho-
pädie 2008;69:453–83.

Zudem wurden folgende Pos-
ter ausgezeichnet: 1. Preis:
ZÄ Juliette Grobe, Dr. Jörg
Schwarze, Dr. Ludger Keilig,
Prof. Dr. Christoph Bourauel,
Prof. Dr. Andreas Jäger (Poli-
klinik für Kieferorthopädie
der Universität Bonn) – „Die
Effektivität der Invisalign-
Behandlung – Eine biome-
chanische Analyse“ (P 54);
2. Preis: Prof. Dr. Dr. Bilal Al-
Nawas,Sami Eletr,Dr.Dr.Flo-
rian Draenert, Dr. Susanne.
Wriedt, Prof. Dr. Dr. Wilfried
Wagner (Klinik und Polikli-
nik für MKG der Universität

Mainz) – „Präoperative Diag-
nostik der Kieferspaltosteo-
plastik mittels digitaler Volu-
mentomografie (DVT)“ (P31);
3. Preis: Bundit Pancha-
phongsaphak, Dipl.-Ing. Ste-
fan Rues, Dipl.-Ing. Pascal
Gieschke, Prof. Dr. Oliver
Paul, Prof. Dr. Irmtrud Jonas,
Priv.-Doz. Dr. Bernd Lapatki
(Universität Freiburg) – „Unter-
suchung der Messgenauig-
keit von intelligenten Bra-
ckets mittels Finite-Elemente
Analyse“ (P49).
Nachdem der Arnold-Biber-
Preis der Firma DENTAURUM
zur DGKFO-Jubiläumstagung
in Köln nicht vergeben wor-
den war (laut Jury wurden da-
mals keine preiswürdigen Ar-
beiten eingereicht),wurde zur
Mainzer Tagung wieder eine
Arbeit prämiert. Und zwar
„Die Rolle der Parodontalli-
gamentzellen im Rahmen des
gestörten Zahndurchbruchs
bei Patienten mit Cleidocrani-
aler Dysplasie“ von den Auto-
ren Priv.-Doz.Dr.Stefan Loss-
dörfer, Prof. Dr. Andreas Jä-
ger, Bassel Abou Jamra, Dr.
Birgit Rath-Deschner, Prof.
Dr. Werner Götz (Poliklinik
für Kieferorthopädie, Klinik
für Zahn-, Mund- und Kiefer-
heilkunde der Universität
Bonn), Dr. Rami Abou Jamra
(Institut für Humangenetik
der Universität Bonn) sowie
Prof.Dr.Bert Braumann (Poli-
klinik für Kieferorthopädie
der Universität Köln).

Zum Ablauf der zurückliegen-
den Legislaturperiode wählte
die Mitgliederversammlung
der DGÄZ am 19.9. ihren
neuen Vorstand. Das Amt des
Präsidenten übernahm Prof.
Dr. Dr. Robert Sader (Uni
Frankfurt),zuletzt einer der Vi-
zepräsidenten der Fachgesell-
schaft. Er trat damit die Nach-
folge von Dr. Diether Reusch
an. Neu im Vorstand sind zu-
dem der Vizepräsident für den
Bereich Zahntechnik, ZTM
Ralf Barsties (Berlin), und als
Schatzmeisterin und erste
Frau im Vorstand Prof. Dr.
Angelika Stellzig-Eisenhauer
(Kieferorthopädie, Uni Würz-
burg). Zum Generalsekretär
wurde Dr. Allessandro De-
vigus (Bülach/Schweiz) ge-
wählt, Chefredakteur des
European Journal of Esthetic
Dentistry bzw. DGÄZ-Mit-
gliederjournals, und für den
Bereich Wissenschaft OA
Priv.-Doz. Dr. Florian Beuer
(Prothetik, LMU München).
Wiedergewählt für die The-
matik Fortbildung sowie euro-
päische Kontakte wurde Dr.
Siegfried Marquardt (Tegern-
see). Die bisherigen Vorstands-
mitglieder standen für eine er-
neute Amtszeit nicht zur  Ver-
fügung, um dem beschlosse-
nen Erneuerungsprozess den
Weg zu ebnen.

Mit der nun nahezu einstim-
migen Wahl dieses, nach Sat-
zungsänderung von zehn auf
sechs Positionen reduzierten,
neuen Vorstandes setzt die
DGÄZ die vorbereitete struk-
turelle Weiterentwicklung mit
voller Unterstützung ihrer
Mitglieder ebenso um, wie sie
ihre erfolgreichen Projekte
und Veranstaltungen in Kon-

tinuität fortführt: Neben der
Neueinrichtung eines wissen-
schaftlichen Beirats ergänzen
bisherige Vorstandsmitglie-
der auf Referatsebene die 
Vorstandsarbeit u. a. mit der
Weiterführung des Curricu-
lums (Dr. Markus Striegel,
Nürnberg) sowie der „Interna“-
Tagung am traditionellen
Standort Westerburg unter
Leitung des bisherigen Gene-
ralsekretärs Wolfgang Boer
(Euskirchen).

NEWS2 |  Nr. 10 |  Oktober 2009

Beste Beiträge prämiert

DGÄZ wählte neuen Vorstand
Weg für beschlossenen Erneuerungsprozess somit geebnet.
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In-Line® Schienen korrigieren Zahn-
fehlstellungen und beeinträchtigen kaum 
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Der neu gewählte DGÄZ-Vorstand mit seinem Präsidenten Prof. Dr. mult. Robert Sader (mi.). Schatz-
meisterin Prof. Dr. Angelika Stellzig-Eisenhauer war beim Fototermin nicht dabei.

Freute sich sichtlich über den von DGKFO-Präsidentin Prof. Dr. Bärbel Kahl-Nieke überreichten Jahresbest-
preis (Hochschule) – Prof. Dr. Rolf Elling Berg aus Sandefjord/Norwegen. (Foto: Pasold)



www.InVu-Ortho.com

InVu is a registered trademark of TP Orthodontics, Inc. and manufactured under US Patent 5,098,288, 5,263,859, 6,685,468; Britain 0455500; France 0455500; Germany 
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Ein weiteres innovatives Produkt von TP Orthodontics, Inc.

Das patentierte ästhetische InVu Bracket 
ist jetzt mit der Readi-Base mit vorgefertigten 
Klebstoff sogar noch einfacher anzuwenden. 
Der vorgefertigte Klebstoff ermöglicht ein einfaches Auftragen direkt aus 
der Verpackung. Der Readi-Base vorgefertigte Klebstoff erlaubt eine präzise 
Positionierung ohne ein Abdriften des Brackets. Durch die transparente Farbe 
von ReadiBase wird eine optimale Farbabstimmung garantiert.

PATENTIERTE POLYMERNETZBASIS
EINFACHE NICHT BESCHÄDIGENDE 
ENTBÄNDERUNG

EXKLUSIVE FARBABSTIMMUNGSTECHNOLOGIE
VERSCHMILZT AUF NATÜRLICHE WEISE MIT 
JEDER ZAHNFARBE

NIEDRIGES PROFIL DESIGN
ERHÖHTER PATIENTENKOMFORT
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Unsere Brackets sehen nicht nur schön aus. Ihre präzise Konstruktion bietet eine erhöhte 

Widerstandskraft, eine geringere Reibung und eine unübertroffene Ästhetik. InVu Brackets 

helfen Ihnen neue Patienten zu gewinnen und Sie werden sich von anderen Praxen 

unterscheiden.  Für weitere Informationen erreichen Sie uns unter: 0800 1 814719.

Vorgefertigter Klebstoff 
und Orientierung für eine 
optimale Anwendung

Längsachsen-Indikator 
erlaubt eine präzise 
Positionierung

Einfache, nicht 
beschädigende 
Entbänderung

Achtung. Fertig. 
Aushärtung.

InVu® mit Readi-Base®

Vorgefertigter Klebstoff 
Der Unterschied ist mehr als Kosmetik®

Neues Produkt
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